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Malen statt. Emer internationalen Organisation ist die V.S.A. bis jetzt niehtangeschlossen. Anf dem Gebiet der Sozialpolitik befasste sich die V. S. A mitder Kontrolle der Preisbildung, der Kartell, nnd Ringbildnng, mit der Sozial-vers.chen.ng, mit dem Mieterschntz nsw. Ferner beschäftigte sie sich mit der
dem ^ 'l .rl tTS'eUten' mit der Lage der weibM<*en Angestellten, mit
«Tr Äf RuI5e'ag' mU df Lehrii"«^ge, mit einem Bundesgesetzüber die Handelsreisenden und andern Fragen des Angestelltenschntzes. ZnrFestigung der Angestelltenbewegung führte das Platzkartell Bern in Verbind««rf" °rganen der V-S- A. einen zentralschweizerischen Angestelltenkongressdnrch, der einen guten Verlauf nahm.

i r.?" Schweizerische kaufmännische Verein zählte am
1Q2* A LiBlTamt 1U Sektione» m« 24.«»» Mitgliedern, am 3. Februar1928 dagegen H2 Sektionen mi, 25,802 Mitgliedern. Einschliesslich der Einzel-ZtZ&lr "^ UmfaSSte ^ S-K'V- a"f di— Z«"

Die Zentralkasse schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von Fr 2351 _ab; von den Fr. 5 die jedes Mitglied an den Zentralverein leistet, fällt:r *n d,e SteUenvernuttlung, 55 Rp. an die Arbeitslosenkasse und Fr. 3.45an die Zentralkasse. Besondere Aufmerksamkeit schenkte der Zentraleremauch im Berichtsjahre der beruflichen Ausbildung; eine Erhebung über d"
Blondere XZ l *" ^^^ *«*¦ -« "»eh mcht abgeschlossen
Besondere Massnahmen wurden vorgesehen znr Bekämpfung der Notlage deralternden Angestellten. Zu diesem Zwecke wurde auch eine Sammlung durchgefuhrt, die rund Fr. 170,000.- ergab. Zur Herbeiführung eines engern Kon-
bto„Sde7BeUn Au;la"d8mi«™ wurde eine halbmonatlich STinfnde
stell™ 1« %\T ^l Zemra«»Ia«es geschaffen. An der Schweizerischen Aus-Stellung für Frauenarbeit m Bern wird sich der S.K.V. ebenfalls beteiligen
nölidltn F"g KdM V'&f WUrden *" aktUellen wirtschafts- und S
fah

e Fr 30 SsT" ^ A~8 *" Arbeitslosenkasse wurden im Berichts-

icheranz ÄST h
Un,ters"«znn^n ausbezahl,; die fakultative Zusatzvcr-s.chen,ng scheint nach und nach unter den Mitgliedern Fuss zn fassen. Einebesondere Forderung ha, die Jugendbewegung erfahren; deren MUglieder'

ondererSrzan ?T",^ ."" nUDmehr dnrch ei» eedmekte be-

bezahlte im Berire\^ST?rfahren- °ie K™*<»kasse des Zentralvereinsnezamte im Berichtsjahre für Unterstützungen Fr. 140,513.—.

Unternehmerorganisationen.
Schweizerischer Gewerbeverband.

»llu.-t.lr JJraianSe von *U Seiten ist das vom Schweizerischen Gewerbeverband
werkh*/cTgege..bene S«fcw.i,.,i..l,e Jahrbuch für Handwerk und Gewerbe erschienen. Es enthält einen Auszug aus dem Täii«keitsberich« der Zentrallei.ung des Gewerbeverbandes in zweTIprä^.en Aräkei

über StäS £rag^,TabeUe» Öber die HandelsentwicUnng^owt
Ang tn

Technik und R™, ?**""»?"* Über das Kündigungsrech«, über Psycho-

und VerörduutzTtlSf — 5" ^Z?g ^ die wichtigsten neuern GesetzerlZI -1T8 «ld««n<"'««k« und kantonaler Behörden auf gewerblichem
OrgaS atTon SÄ"'J? bT^erem Imere88e '" *- Tabelle über d"ÄÄTlw Arbeitgeber in Berufsverbände» im Verhältnis
Berufsstaüstikvon mTw i"' T* *" ErgebniS8e» <*<" eidgenössischenu,ss,a,.s,,k von 1920. W,r geben diese Tabelle nachstehend wieder:



-.. Aktive Betriebsinhaber
Name der gewerblichen Berufsverbände, die dem Schweiz.

Küeder- Dem Berufsver-
Gewerbeverband angeschlossen sind. B

zahl Gesamt- band hörend
(Nur solche mit über 100 Mitgliedern) 1926 x zahl fa prozenten

192 1926 1906 2

Schweiz. Bäckermeister- und Konditorenverband 5,103 5,994 85,5 45,8

Schweiz. Kaminfegermeisterverband 470 610 77 —
Verband Schweiz. Elektroinstallationsfirmen3 345 500 69 —
Schweiz. Buchdruckerverein 538 866 62,4 46,9
Schweiz. Konditorenverband 679 1,086 62,1 45,8
Schweiz. Buchbindermeisterverein 327 — — —
Federation romande des maitres relieurs 65 648 60,5 45,6
Schweiz. Holzindustrieverein3 727 1,200 60,1 —
Verband schweizerischer Metzgermeister3 2,249 3,928 57,6 32,2
Verband Schweiz. Spengler und Installateure3 1,100 2,005 55 33,3
Schweiz. Hafnermeisterverband 339 648 54,5 —
Verein schweizerischer Lithographiebesitzer4 140 263 53,2 27,6
Schweiz. Coiffeurmeisterverband 1,550 3,357 43,9 17,2

Verband Schweiz. Tapezierer und Möbelgeschäfte 426 1,147 37 14,3

Verband schweizerischer Goldschmiede 212 542 36,1 28,9
Genossenschaft schweizerischer Sattlermeister 800 2,308 34,7 6,5

Schweiz. Küfermeisterverband 500 1,490 34,2 4,1
Schweiz. Schmiede- und Wagnermeisterverband:

Schmiede — 3,158 — —
Wagner 2,694 5,706 30,6 1,8

Schweiz. Photographenverband 198 651 30,1 37,2
Schweiz. Dachdeckermeisterverband 365 1,359 27 —
Schweiz. Handelsgärtnerverband 930 3,676 25,3 21,0
Verband schweizerischer Schlossermeister und

Konstruktionswerkstätten 364 1,683 21,7 18

Schweiz. Schuhmachermeisterverband 1,900 8,830 21,5 13,2

Schweizer. Maler- und Gipsermeisterverband:
Gipser — 969 — —
Maler 800 2,909 20,6 13,4

Verband schweizerischer Schreinermeister und
Möbelfabrikanten3 883 6,680 16,2 7,7

Federation romande des maitres menuisiers3 203 — — —
Schweiz. Arbeitgeberverband für das Schneider¬

gewerbe 132 8,242 15,5 2,2
Zentralverband schweizerischer Schneidermeister 1,150 — — —
Schweiz. Frauengewerbeverband 950 22,340 4,3 —

1 Nach den neuesten Angaben der Verbandsvorstände. 2 Diese Prozentzahlen beruhen auf der

Grundlage der Betriebszählung 1905. s Diese Verhältniszahlen sind nicht genau festzustellen. 4

Inbegriffen Lithographie, Kupferstecher, Kupferdrucker, Chemigraphen.

Arbeitsrecht.
Vom Kündigungsrecht.*

Im Septemberheft 1927 der «Gewerkschaftlichen Rundschau» haben wir
auf den ersten Band von Hugs Standardwerk über das Kündigungsrecht
hingewiesen, der die arbeitsrechtlichen Grundlagen und die Probleme des

Kündigungsrechtes generell behandelt. Nun ist der zweite Band erschienen, der
das geltende Recht und seine Fortbildung darstellt. Was zum Lobe des ersten

* Dr. Walter Hug. Das Kündigungsrecht, nach schweizerischem und unter
Berücksichtigung des deutschen und österreichischen Arbeitsrechts. Band II.
Das geltende Recht und seine Fortbildung. Verlag H. R. Sauerländer & Co.,
Aarau 1927.
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